
Lächerlich

Ich hab‘ den Blitz getroffen,

den Donner still gerührt –

ich war für alles offen

und hab‘ den Witz gespürt,

den man machte über mich…

lächerlich!

Die Geister die mich riefen,

die schüttelten mich ab –

weil alle Menschen schliefen

und als ich alles gab,

da fühlte ich den Stich …

lächerlich!

Ich schmähte die Magnaten,

die jeden nur verwenden –

kein Leben mehr auf Raten

und keine falschen Spenden

erbringen, Schlich für Schlich…

lächerlich!

Ich litt in den Komplotten

und in den feigen Fallen –

man wollt‘ mich nur verspotten!

ich wand mich in den Krallen,

als der Verlierer unter’m Strich…

lächerlich!
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